
Antrag A1
Mitgliederversammlung 2026 des Deutschen Psoriasis  
Bundes e.V. (DPB) am 24.10.2026 in Erlangen

Antragsteller: Vorstand

Änderung des Punktes 4 (Gebühren, Mahnungen, Rück-
lastschriften) der Ordnung über den Beitrag (Bei O): 
Melderegister-Auskünfte

Beschlusstext: In Punkt 4 (Gebühren, Mahnungen, 
Rücklastschriften) der Ordnung über den Beitrag (Bei 
O) wird die Überschrift um den Zusatz „Melderegister-
Auskünfte“ ergänzt und es wird ein neuer Buchstabe d) 
mit folgendem Wortlaut eingefügt:

d)	 Alle anfallenden Kosten für eine erforderliche 
Melderegister-Auskunft trägt das betreffende Mitglied.

Begründung: Änderung in Punkt 4 (Gebühren, Mah-
nungen, Rücklastschriften) der Ordnung über den 
Beitrag (Bei O):

4.	 Gebühren, Mahnungen, Rücklastschriften, Melde-
register-Auskünfte (…)

d)	 Alle anfallenden Kosten für eine erforderliche 
Melderegister-Auskunft trägt das betreffende Mitglied.

Wenn Mitglieder dem DPB nach einem Umzug ihre 
neue Melde-Adresse nicht mitteilen, muss der DPB 
oftmals eine Melderegister-Auskunft anfordern, um 
mit den betreffenden Mitgliedern in Kontakt treten zu 
können. Diese Melderegister-Auskünfte sind in der Re-
gel kostenpflichtig; sie kosten meist zwischen 10,- Euro 
und 15,- Euro. Diese vermeidbaren Kosten sollen künf-
tig nicht mehr vom DPB, sondern von den betreffenden 
Mitgliedern getragen werden.

Antrag A2
Mitgliederversammlung 2026 des Deutschen Psoriasis 
Bundes e.V. (DPB) am 24.10.2026 in Erlangen

Antragsteller: Vorstand

Erstattung/Bezuschussung von Reisekosten für die  
Teilnahme an der Mitgliederversammlung 2026

Beschlusstext: Mitgliedern, die an der Mitgliederver-
sammlung im Jahr 2026 teilnehmen, werden die im 
Rahmen ihrer Teilnahme angefallenen Fahrt- und/oder 
Übernachtungskosten bis zur Höhe des von ihnen für 
das Jahr 2026 entrichteten Mitgliedsbeitrages (in der 
Regel 59,00 Euro) erstattet beziehungsweise bezu-
schusst.

Die Erstattung beziehungsweise Bezuschussung der 
angefallenen Fahrt- und/oder Übernachtungskosten 
erfolgt nach der Finanzordnung (Fin O) des DPB in 
Anlehnung an das Bundesreisekostengesetz (BRKG) 
und ist mit dem dafür vorgesehenen, bei der Mitglieder-
versammlung 2026 ausgehändigten Reisekostenformu-
lar zu beantragen.

Begründung: Die Begründung erfolgt mündlich.

Brigitte Aßfalg und Hans Frank

50 Jahre Selbsthilfe  
in Ulm
Die Selbsthilfegruppe Ulm des Deutschen Psoriasis Bundes 
feiert Jubiläum. Vor 50 Jahren, im Jahr 1974, gründeten  
Ulrike Pühl und Beate Meron die Gruppe als Anlaufstelle für 
Menschen mit Psoriasis in der Region. Zwei Jahre später er-
hielt sie den offiziellen Status einer DPB-Selbsthilfegruppe. 
Seitdem hat sie viele Höhen und Tiefen erlebt – und ist heute 
so stabil wie eh und je.

Seit 2009 leitet Hans Frank aus Allmendingen die Gruppe. 
Er kennt die Krankheit aus eigener Erfahrung: Er hat Sal-
ben ausprobiert, Fumaderm genommen, war mehrfach am 
Toten Meer und in Hautkliniken – und ist heute mit einem 
Biologikum gut eingestellt. Was ihn und viele andere Betrof-
fene aber am meisten belastet, ist nicht die Haut allein. „Die 
Probleme im zwischenmenschlichen Bereich sind eigent-
lich das Schlimmste an unserer Krankheit“, sagt Frank. Die 
stellvertretende Regionalgruppenleiterin Brigitte Aßfalg 
ergänzt: „Obwohl die Krankheit nicht ansteckend ist, re-
agieren viele Menschen im Schwimmbad mit Ekel statt mit 
Verständnis.“

Am 19. September 2026 ab 10:00 Uhr lädt die Gruppe zum 
Jubiläumsfest in die Ernst-Rötter-Halle beim ESC Ulm ein. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Für Verpflegung ist gesorgt. 

Bitte melden Sie sich wegen der besseren Planung an bei: 
Hans Frank (Telefon 07391 7819074, rg-ulm@psoriasis-
bund.de)
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